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Im Juni 1963 führte die Tschechoslowakische Entomologische Gesell
schaft zu Prag eine entomologische Sammelreise nach Bulgarien durch. 
An dieser Reise nahm einer von uns [ M. Hradsky ) teil. Die Raubfliegen
Ausbeute enthält insgesamt 31 Arten in 470 Exemplaren, welche an zehn 
Fundorten gesammelt wurden. Drei von den festgestellten Arten werden 
in dieser Arbeit als neu beschrieben. 

Vor kurzer Zeit haben wir eine Abhandlung über die Familie der Asi
lidae Albaniens veröffentlicht ( Moucha- Hradsky, 1963). Aus diesem 
Lande kennen wir heute 50 Arten und eine Form von Raubfliegen. Jedoch 
fehlt noch eine zusammenfassende Arbeit über die Asiliden-Fauna Bul
gariens und der Nachbarländer vom faunis tischen Standpunkte aus. Wich
tige Beiträge über die Asiliden Griechenlands veröffentlichten unlängst . 
J anssens ( 1958, 1960) und Tsacas ( 1959), ln Rumänien bearbeiteten 
neuerlich diese Dipteren-Familie Ionescu und Weinberg ( 1961, 1962) und 
in Jugoslawien Actamovie ( 1951, 1963). Über die Raubfliegen der Türkei 
liegen in der Literatur nur wenige und zerstreute Angaben vor. Im Ver
gleich zu anderen Balkanländern ist die Asiliden-Fauna Bulgariens nur 
sehr lückenhaft bekannt. 

Zu den ältesten Arbeiten über die Fliegen dieses Landes gehört zwei
fellos der Bericht von Löw ( 1862) "Über einige bei V arna gefangenen 
Dipteren", in welchem auch vier Asiliden-Arten angeführt werden: Pogo
nosoma maroccanum ( Fabr.), Stenopogon sabaudus ( Fabr.), Protophmws 
crassicauda Lw. und Dysmachus fuscipennis ( Meig.) . Ein weiterer Beitrag 
stamlmt von Szilady ( 1934), welcher in den Gebirgen Westbulgariens fünf 
Asiliden-Arten fand: Laphria ephippium [Fabr.), L. gibbosa (L.), L. fim
briata Meig., L. flava [ L.) und Selidopogon diadema ( Fabr.] . Aus den Ge
birgen Stredna Gora und Stara planina führt Drenowski [ 1936) folgende 
Asiliden an : Choreades fuliginosa [ Panz. ), Laphria flava ( L.), L. gibbosa 
( L.), Selidopogon diadema ( Fabr.), Molobratia teutonus ( L.], Stenopogon 
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sabaudus [ Fabr.) und .S . milvus Lw. Aus dem Künstengebiet nördlich von 
Varna kennt Drenslw ( 1942 J folgende Asiliden: Philontcus albiceps 
[ Meig.), Dysmachus stylifer [Lw.], Dioctria rufipes [ Deg.) und D. rufi 
thorax Lw. 

Aus Bulgarien kennen wir heute insgesamt 46 Arten, welche alle in 
dieser Arbeit angegeben sind . Eine weitere Durc;hforschung der Raubflie·· 
genfauna des Landes wird zweifellos neue Entdeckungen bringen. 

In dieser Arbeit sind alle von uns in Bulgarien festgestellten Arten 
angeführt, dabei auch die drei neu beschriebene Arten. Alle Arten sind 
nach den einzelnen Fundor ten geordnet. Um Platz zu sparen, bringen wir 
keine Angaben über die Verbreitung der einzelnen Arten in anderen 
Teilen der BalkanhalbinseL Solch.e Angaben wurden bereits in unseren 
früheren Arbeiten gemacht . 

In dem vorliegenden Beitrag bringen wir aber nicht nur eine Über · 
sieht jener Arten, welche vom M. Hraclsky gesammelt wurden, sonelern 
es werden auch Exemplare angeführt , welche uns andere Herren ( Dr. VL 
Balthasar, Dr. J. Dlabola, J. Kral, J. Niedl und A. Olexa ] zur Verfügung 
stellten. Es sei ihnen an dieser Stelle gedankt. 

Auch Material, das sich im Zoologischen Museum der I-Iumboldt-Uni
versität in Berlin befindet, haben wir in unsere Betrachtungen einbe,zo
gen, ebenso auch Material der Entomologischen Abteilung des National
museums in Frag. 

Die Nomenklatur ist aus cler Monographie von Hull [ 1962) übernom
men. 

ÜBERSICHT DER FESTGESTELLTEN ARTEN 

V I tos a p l an i n a [ 12. Juni 1963] : Dtoctrta bulgarica, sp. n. 
L o z e n [ 13. und 16. JUni 1963): Philonicus albiceps ( Meig.), Machi 

m.us caliginosus Meig., Dysmaclws fuscipennis [Meig.), D. stylifer (Lw.), 
Echinopogon albofasciatus Meig., Stichapogon elegantulus Wiecl. und S. 
inaequalis Lw. 

P l o v d i v ( 13. Juni 1963): Machtmus calig inosus Meig. und Dioctria 
cotlw.rnata Meig. 

Asen o v g r a d [ H . Juni 1963): Philonicus albtceps ( Meig:), Dysma
chus cephalenus Lw., D. fuscipennis [ Meig.], D. picipes [ Meig.], D. styZZ.· 
fer (Lw. ), Eutolmus bureschi, sp. n., Tolmerus strymonicus Tsacas, Machi 
nws cyanopus Lw., Sterwpogon miluus Lw., Lastapogon softneri, sp . n., 
Holopagon nigripennis [Meig. ] und Molobratia teutonus [L.). 

Back o v o ( 15. Juni 1963) : Echthistus cognatus Lw., Neoitamus im
puäieus ( Gerst.), Dysmachus fuscipennis [ Meig.], Eutolmus bureschi, sp. 
n ., Tolmerus strymonicus Tsacas, Machtmus caliginosus Meig., Dioctria li 
nearis (Fabr. ), Holapogon nigrtpennis [Meig. ) und Molobratia teutonus 
(L. ] . 

S t a r a Z a gor a ( 21. Juni 1963 J: Dysmachus bilobus Lw., D. Jusci 
pennis ( Meig.), D. stylifer (Lw.), Machtmus caliginosus Meig., Choerades 
fuliginosa ( Panz.], Dloctria oelandica [ L.) . 



K a z a n 1 ä k ( 18. Juni 1963 ) : Echthistus cognatus Lw., Dysmachus bi
lobus Lw., D. cephalenus Lw., D. fusctpennis (Meig. ], D. stylifer (Lw.), 
Machtmus annulipes Brulle , M. calig tnosus Meig. und Dtoctri a cothurnata 
Meig. 

S i p k a- P aß ( 19. Juni 1963): Dysmachus cephal enus Lw., D. fusci-· 
pennis (Meig.], D. pictpes (Meig. ], Machtmus caligtnosus Meig., Dtoctria 
flavipes Macq. , D. oelandica ( L. ) und D. rufipes ( Deg.) . 

A j tos (22. Juni 1963 ) : Dysmachus bilobus Lw., D. fusctpennis 
(Meig.], D. stylifer (Lw. ], Machtmus ca liginosus Meig., Pogonosoma ma·· 
roccanum ( Fabr.) und Stenopogon sabaudus fuluulus ( Pall. ). 

S o z o p o 1 ( 23. Jun i 1963 ) : Echth istus cognatus Lw., Philonicus al bi
ceps (Meig. ], Machtmus gonattstes [Zell.], Stichapogon inaequalis Lw., 
und Selidopogon dtadema ( Fabr.) . 

Material aus dem Zoologischen Museum der Humbolclt-Unlversität zn 
Berlin, welches wir durch das freun dliche Entgegenkommen des Herrn 
Dr. H. Schumann untersuchen konnten: Neoitamus impudicu.s (Gerst.), 
Philonicus albiceps [ Meig. ), Dysmachus p icipes ( Meig.), D. stylifer (Lw.), 
Machtmus caliginosus Meig., Choerades fuliginosa ( Panz.], Laphria flava 
( L.), Dioctr ia oelandica ( L.), Leptar thru.s breutrostris ( Meig.] und Mo
lobratta teutonus (L. ], a lles aus Banslm im Pirin Gebirge von Zwich:-Roehl 
( 15.-25. Juni 1938) gesammelt. 

Übersicht über das Material, welches in der Entomologischen Abtei
lung des Nationalmuseums in Prag aufbewahrt ist: Echthistus rufineruis 
( Wied.) : Ljulin planina, 15. 6. 1935, leg. Taborsky; N eomochtherus flavi 
cornis ( Ruthe ): Zlatni p jaseci b . Varna , 7. 1957, leg. Boucek; Neomochthe
rus pallipes (Meig. ) : Vitcsa planina 1900 m, 16. 7. 1931, leg. Gregor ; Phi·· 
l onicus albiceps ( Meig. ) : Varna, 15. 8. 1960, leg. Moucha und Nessebar, 
11. 7. 1963, leg. Soffner ; Dysmachus bimucronatus (Lw.): Rila planina 
2000 m, 7. 1931, leg. Gregor; Dysmachus fuscipennis (Meig.]: Vitosa pla·
nina, 8. 7. 1956, leg. Hoberlanclt , und Ljulin planina, 15. 6. 1935, leg. Ta
borsky ; Dysmachus stylifer (Lw.) : Vitosa planina 1900 m, 16. 7. 1931, leg. 
Gr egor, Ljulin planina, 15. 6. 1935 und Kostenec 7. 1935, leg. Ta.borsky; 
Eutolmus ruftbarbis Meig.: Kamcij a-Fluf'>, 31. 7. 1931, leg. Gregor; Macht
mus annulipes Brulle: Pr imorsko, 6. 1933, leg. Maran; Epitr tptus cingu.
latus ( Fabr.) : Nessebär , 4. 9. 1959, leg. Moucha ; Tolmerus pyragra (ZelL): 
Varna, 15. 8. 1960, leg. Moucha; Laphria fimbriata Meig. : Backovo, 9. 7. 
1931, leg. Gregor; Laphria gilua (L.) : Plovdiv, 31. 7. 1960, leg. Sklenal' ; 
Stenopogon sabaudu.s f ulvulus ( Pall.]: Zlatni p jaseci b. Varna, '7 . 1957, 
leg. Boucek. 

Eutolmus i:mreschi, sp. n. 

o. Kopf: Gesicht, Stirn und Scheitel silbergrau bestäubt, Stirn mit 
feinen schwarzen Seitenhärchen, die Ozellenhärchen sehr fein und ziem
lich lang (so lang wie die ersten zwei Fühlerglieder zusammen) . Gesichts
höcker von der Fühlerbasis deutlich getrennt. Knebelbart aus weißen 
Borsten gebildet, nur am Oberrand und an der Spitze des Höckers befin
den sich einige schwarze Borsten. Rüssel und Taster schwarz mit schwar-· 
zen Haaren. Backenbart weiß. Hinterkopf mit weißlicher Behaarung und 
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mit fünf schwarzen Dornen. Fühler schwarz, das erste und zweite Glied 
grau bestäubt und schwarz behaart. Thorax kurz schwarz behaart, am 
Hinterrand des Mesothorax sind weiße Haare eingemischt. Die mittlere 
Längslinie deutlich entwickelt mit je einem paarigen dunklen Fleck am 
Mesothorax. Scutellum hell grau mit grauer Bestäubung und mit gelbli
cher Behaarung mit eingemischten 2 bis 4 langen weißen Randborsten 
(daneben auch einige wenige schwarze vorhanden). Beine: Schenkel 
dunkel, lang anliegend hell behaart mit schwarzen und einigen hellen 
Dornen. Die Vorderschenkel an der Innenseite kurz schwarz behaart. Ti
bien dunkel , mit hellgelblicher Behaarung und mit schwarzen und hellen 
Dornen. Tarsen schwarz, mit schwarzen Härchen und mit gelblichen 
Dornen an der Außenseite. Diese befinden sich besonders am Metatarsus. 
Pulvillen gelb. Flügel hyalin mit dunklen Adern. Schwinger gelb. Abdo
men grau bestäubt mit hellen anliegenden Härchen und mit langen 
weißen Haaren am Hinterrand der Tergite. Diese besitzen in der Mitte 
e~ne dunklere Fläche mit schwarzen Härchen. Die dunkle Behaarung tritt 
besonders an den letzteren Segmenten deutlich hervor. Sternite grau, 
lang hell behaart. Das 8. Sternit mit einer Einmischung von einigen 
schwarzen Härchen. Hypopygium glänzend schwarz. Der obere Forceps 
ist an der Oberseite schwarz, an der Unterseite gelblich behaart. Auch der 
untere Forceps mit gelber Behaarung. Größe : 14--15 mm , Flügellänge : 
8 mm. 

9.. Weibchen dem Männchen ähnlich. Die Legeröhre glänzend schwarz, 
mit schwarzen sowie auch helleren Haaren. Schildchen mit 2-4 aus
schließlich schwarzen Randborsten. Das 2. Fühlerglied mit einer auffal
lenden hellgelben Behaarung. Größe: 15-16 mm, Flügellänge : 8 mm. 

Holotypus: o Asenovgrad, 14. 6. 1963, leg. M. Hradsky. Paratypi: 3 oo 
und 1 9, dieselben Angaben und Backovo, 15. 6. 1963, 1 o und 3 9.9, alles 
leg. M. Hradsky. 

Diese neue Art steht den Arten Eutolmus ruftbarbis Meig., E. medio
cris Beck. und E. brevistylus Cocq. sehr nahe; sie unterscheidet sich aber 
deutlich durch die schwarzen Beine und durch das 8. Sternit, welches 
auffallend kurz ist. 

Wir benennen diese Art nach dem berühmten Zoologen Akademiker 
Ivan Eures, der sich große Verdienste um die Erforschung der Fauna 
aller Ballmnländer erworben hat. 

Lasiopogon soffneri, sp. n. 

o. Kopf: Gesicht , Stirn und Scheitel mit grauer Bestäubung. Die Stirn
ränder mit schwarzer Behaarung, die Augenhärchen auch schwarz. Ge
sichtshöcker nur wenig konlmv, Knebelbart mit dichter schwarzer Be
haarung. Rüssel und Taster glänzend schwarz mit feinen weißlichen 
Härchen. Backenbart mit dichter weißer Behaarung. Borstenkranz des 
Hinterkopfes mit schwarzen Härchen. Fühler schwarz, die ersten zwei 
Glieder schwarz behaart. Thorax: Mesothorax grau bestäubt mit dunkler 
Mittellängslinie . Die seitlichen Längslinien reichen bis zum Schildchen. 
Die Thorax-Behaarung ist schwarz mit eingemischten längeren Haaren 
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Lasiopogon soffneri sp . n .: 1-2 Hypopyg., 4. Kopf. - Eu 
tolmus bureschi sp. n.: 3 Hypopyg, 5. Legeröhre. - Dioc
tria bulgarica sp. n.: 8. Kopf, 7. Bein des 3. Paares. 

[M. Hradsk y orig.) 

6 
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von gleicher Farbe. Schildchen grau bestäubt. Thorax an den Seiten mit 
silberweißlicher Bestäubung und mit weißlichen Härchen. Beine dunkel, 
Schenkel schwarrz mit feiner silberweißlicher Behaarung. Tibien auch 
dunkel mit silberweißliehen Haaren und mit eingemischten schwarzen 
Dornen. Vordertibien an der Innenseite mit goldgelblicher dichter pelziger 
Behaarung. Tarsen dunkel mit silberweißer Behaarung und mit schwar
zen Dornen. Pulvillen hell. Flügel hyalin, durchsichtig, nur schwach 
rauchig getrübt, Adern dunkler. Schwinger gelb mit dunklerem Köpfchen. 
Abdomen dunkel, an den Seiten und an den Segment-Hinterrändern grau 
bestäubt. An den Tergiten ist die Behaarung fein, schwarz oder weißlich. 
Sternite mit heller Behaarung, nur das achte Sternit schwarz behaart. Hy
popygium glänzend schwarz. Der obere schwarz behaarte Forceps reicht 
in die Hälfte des unteren, welcher dicht schwarz behaart ist. Größe: 
9 mm, Flügellänge: 7 mm. 

9. Weibchen ist dem Männchen ähnlich. Die glänzend schwarze Le
geröhre mit weißlichen Härchen und mit schwarzen Dörrrehen an der 
Spitze. Größe: 10-11 mm, Flügellänge : 8 mm. 

Holotypus: o Asenovgrad, 14. 6. 1963, leg. M. Hradsky; Paratypi : 
15 oo und 4 99, dieselben Angaben . 

Variabilität : Manche Exemplare haben am Schildchen nur vier 
schwarze lange Haare, manchmal mit eingemischten fünf kürzeren Här
chen. Von allen verwandten Arten unterscheidet sich diese neue Art durch 
ein auffallend langes Hypopygium. 

Die Ar t benennen wir zu Ehren des Herrn J osef Soffner, Staßfurt, 
welcher sich große Verdienste um die Erforschung der bulgarischen Le
pidopterenfauna erworben hat. 

Dioetria lmlgarica, sp. n. 

2· Kopf : Stirn und Gesicht mit silberweißlicher Bestäubung. Kopf 
deutlich breiter als hoch und mit breiter Stirn. Gesichtsllöcker gut ent
wickelt, deutlich konkav. Knebelbart mit langen silberweißliehen Haaren. 
Hüssel und Taster dunkel, fe in weiß beLaart. Backenbart mit feinen weiß
lichen Härchen. Borstenkranz des Hinterlmpfes aus schwarzen Haaren 
bestehend. Stirn an den Augenrändern mit schwarzen Haaren. Fühler 
dunkel , die ersten zwei Glieder mit schwarzer Behaarung. Das erste Glieü 
länger als das zweite, das dritte länger als die ersten beiden zusammen. 
Thorax dunkel, ohne Zeichnung, ziemlich dicht fein behaart. An der Mit
tellinie des Metathorax längere feine Härchen. Schildchen dunkel mit 
einer feinen, hellgelbliehen Behaarung, an beiden Rändern sind die Haare 
zwar von gleicher Farbe, aber stärker entwickelt. Mesopleura silberweif) 
lich bestäubt und weiß behaart. Hüften schwarz mit weißlicher Behaa
rung. Beine gelblich rot. Schenkel und Schienen auch gelblich rot mit 
feiner hellgelber Behaarung. Schenkel mit kurzen Härchen. Schienen mit 
eingemischten längeren Härchen. Hinterschienen unterseits mit dichter , 
fast borstenförmiger Behaarung. Tarsen dunl<el, hellgelb behaart und mit 
hellerem Tarsenendglied. Pulvillen gelb. Metatarsus verdickt, ziemlich 
lang. Flügel hyalin, nur an der Basis rauchig verdunkelt, am Apex mit 
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grünlichem und violettem Schimmer. Adern dunkel. Abdomen dunkel, 
kurz aber dicht hell behaart, besonders an den Tergitenrändern. Sternite 
dicht lang behaart. Größe: 8 mm, Flügellänge: 5 mm. 

Holotypus: 2 Vitosa planina, 12. 6. 1963, leg. M. Hradsky. 
Männchen unbekannt. 
Von der ähnlichen Art Dioctria mixta Beck. unterscheidet sie sich 

durch einen gut entwickelten Gesichtshöcker. 
Von Dioct ria bulgartca, sp. n . wurde nur ein einziges Exemplar auf 

einer Gebirgswiese [etwa 1500 m) oberhalb der Stadt Sofia gefunden. 
Alle Bemühungen, weitere Exemplare zu erbeuten, blieben erfolglos. Das 
Tier wurde von Gras bei ungünstigem Wetter [kalter Wind, in den höch
sten Lagen des Gebirges sogar Regen mit Schnee) geketschert. 

Zusammenfassung 

Die Verfasser legen eine Übersicht der Raubfliegen-Fauna ( Diptera, 
Asilidae} Bulgariens vor. Es handelt sich um 46 Arten, von denen drei 
in dieser Arbeit als neu beschrieben werden. 
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